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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Verkehrsausschuss       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 02.03.2009 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Hirschenstraße – Radwegeverbindung zwischen Theresienstraße und Maxstraße – 
Anfrage der SPD-Stadtratsfraktion 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
 

 
Sachverhalt 
 
Die Hirschenstraße ist zwischen Maxstraße und Theresienstraße als Einbahnstraße Richtung 
Theresienstraße ausgewiesen. Der Radweg endet vor HNr. 46. Radfahrer können auf der 
Fahrbahn Richtung Theresienstraße weiterfahren. Für das örtliche Gewerbe, insbesondere die 
Metzgerei, wurde eine Kurzparkzone eingerichtet. Für Bewohner bestehen auf der Ostseite 
entsprechende Stellmöglichkeiten für PKW. 
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Eine Freigabe dieses Straßenabschnittes für den Radverkehr Richtung Norden wäre lediglich 
bei einer Führung auf einem separaten Radweg möglich, wobei die 5 Bewohnerstellplätze 
wegfallen würden. Für Radfahrer würde eine weitere Gefahrenquelle geschaffen, da die Sicht 
Richtung Maxstraße nicht ausreichend ist sowie die Querungsmöglichkeiten des 
Kreuzungsbereiches Maxstraße/Hirschenstraße unbefriedigend sind.  
 
Aus diesen Gründen wurde die Schaffung eines Radweges im dortigen Bereich von der 
Verwaltung nicht weiterverfolgt. 
 
Evtl. kann eine Umplanung der Einmündung (Wegfall der Verkehrsinsel) eine Lösung bieten. 
Aber auch dann würden Stellplätze wegfallen. 
 

 
Skizze: Der imaginäre Radweg wurde gelb dargestellt. 
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Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    SVA – zum Verkehrsausschuss 

 
   Fürth, 30.01.2009 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Kaiser 

Tel.:  
2250 

 
 


